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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Georgii Allianz VI : TSV Stuttgart-Münster III 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Georgii Allianz VI und dem TSV Stuttgart-Münster III

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 35:29 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Stuttgart-Münster III beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 1 am Donnerstagabend
vom TSV Georgii Allianz VI. Rund 195 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Paetzel /
Kärcher das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die
Heimmannschaft profitierte im 6. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Starte Leistungen zeigten Le Dac und Springob, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Zeuzem / Thomaidis bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Lang / Pöhn. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Carlucci / Seitter nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Paetzel / Kärcher. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Mit 3:1 hatten Le Dac / Springob im Spiel gegen Fischbach / Schalajda
die Nase vorn. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Zeuzem gegen Gisbert
Paetzel. Huy Le Dac gelang es, Rainer Lang im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Donato Carlucci seinem Gegner Volker Kärcher letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Michael Seitter eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Nicole Pöhn kassierte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen Zähler für das Team verpasste Rafail Thomaidis bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Ignatz Schalajda. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Malte Springob
sein Match gegen Peter Fischbach noch mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Springob mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Georgii Allianz VI und des TSV Stuttgart-Münster
III in die Box. Beim nachfolgenden 11:3, 11:7, 11:8 gegen Rainer Lang fand Thomas Zeuzem von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das Einzel zwischen Huy Le Dac und Gisbert
Paetzel endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Donato Carlucci hatte gegen Nicole Pöhn indessen beim 9:11, 6:11, 5:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Volker Kärcher war Michael Seitter, obwohl er
alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Rafail Thomaidis hatte seinen
Gegner Peter Fischbach beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Malte Springob überzeugte im Einzel gegen Ignatz Schalajda, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnten danach Zeuzem / Thomaidis beim 2:3 gegen Paetzel /
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Kärcher. Das Spiel verloren Zeuzem / Thomaidis dennoch im 5. Satz. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Georgii Allianz VI nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf,
während der TSV Stuttgart-Münster III vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2022 gegen den VfB
Stuttgart III ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Georgii Allianz VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2022 gegen den SV Hoffeld.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz VI

Doppel: Zeuzem / Thomaidis 1:1, Carlucci / Seitter 0:1, Le Dac / Springob 1:0 
Einzel: T. Zeuzem 1:1, H. Dac 2:0, D. Carlucci 0:2, M. Seitter 0:2, R. Thomaidis 1:1, M. Springob 2:0 

 TSV Stuttgart-Münster III
Doppel: Paetzel / Kärcher 2:0, Lang / Pöhn 0:1, Fischbach / Schalajda 0:1 
Einzel: R. Lang 0:2, G. Paetzel 1:1, N. Pöhn 2:0, V. Kärcher 2:0, P. Fischbach 0:2, I. Schalajda 1:1


